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SG Suderwich besiegt SSC
Recklinghausen klar mit 6:0 –
Wiedergutmachung gelungen!

Die SG Suderwich feiert einen 6:0-Sieg gegen den SSC
Recklinghausen, der zudem Spieler durch Verletzungen

verliert.

Im Fußball hat die SG Suderwich am Sonntag eine
beeindruckende Leistung gegen den SSC Recklinghausen
gezeigt. Nach einer schmerzhaften 1:5-Niederlage gegen den SC
Herten zeigten die Spieler von Trainer Christoph Meyer, dass sie
hungrig auf Wiedergutmachung waren, und das Resultat konnte
sich sehen lassen: ein deutlicher 6:0-Sieg.

Die Spieler der SG Suderwich traten mit einer deutlichen
Entschlossenheit an und übernahmen von Beginn an die
Kontrolle über das Spiel. Schon in der neunten Minute sorgte
Clemens Hestermann-Köster mit einem Kopfball nach einer Ecke
für die frühe Führung. Die Gastgeber, die defensiv oft
überfordert waren, mussten ihrem Gegner immer wieder den
Ball überlassen.

Dominanz der SG Suderwich

Die Überlegenheit der Suderwicher setzte sich fort: In der 18.
Minute kombinierte Rene Vorholt mit Taylor Steinberg, um das
2:0 zu erzielen. Der SSC schien unter Druck, denn trotz einiger
Angriffe konnte man sich kaum befreien. Mathis Kämper hatte
die Möglichkeit, die Führung auszubauen, doch sein Kopfball
wurde spektakulär vom Torwart Angelo Thier abgewehrt.



Während die SG Suderwich weiterhin dominierte, schalteten sie
in der zweiten Halbzeit einen Gang zurück, was dem SSC
kurzzeitig die Hoffnung gab, ins Spiel zurückzufinden. Doch die
Partie nahm eine entscheidende Wendung, als Erik Rottmann in
der 70. Minute das 3:0 erzielte. Nur zwei Minuten später erhöhte
Tim Colen auf 4:0. In der 76. Minute ließ er das 5:0 folgen, das
dem SSC den Rest gab.

In der 80. Minute schloss Mathis Kämper mit dem 6:0 – ein Tor,
das das ganze Frust über die vorherige Niederlage in eine klare
Botschaft verwandelte: Die SG Suderwich ist zurück. In der
anschließenden Pressekonferenz lobte Trainer Christoph Meyer
die Leistung seiner Mannschaft: „Ich habe von Vornherein
gesagt, dass ich gegen diesen Gegner einen deutlichen Sieg
sehen will. Das hat die Mannschaft auch nachdrücklich
umgesetzt.“

Verletzungen und Herausforderungen für
den SSC

Auf Seiten des SSC hingegen war die Stimmung alles andere als
euphorisch. Co-Trainer Dominik Coquette musste die
ernüchternde Realität ansprechen: „Heute haben wir es nicht
gut gespielt. Hinzu kommt, dass wir einige Verletzungen
davongetragen haben.“ Es bleibt abzuwarten, inwiefern sich die
Personalsituation des SSC in den kommenden Tagen verbessern
wird, denn die Verfügbarkeit der Spieler könnte entscheidend für
die kommenden Spiele sein.

Die SG Suderwich kann sich nun auf das nächste große Spiel am
Sonntag gegen den Tabellenführer SV Hochlar 28 vorbereiten,
wo sie das neu gewonnene Selbstvertrauen unter Beweis stellen
möchten. Die Fans können sich auf ein spannendes Duell freuen,
während der SSC entscheiden muss, wie sie aus dieser
Niederlage zurückkommen werden.



Details
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